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Auflösung vom 28. April:

Hallo, echo-Nachbarin

ser wäre es, Sie würden vorher
anrufen: 07131/7866-0.
Wir wollen Ihnen ein Buchge-
schenk überreichen. Nach te-
lefonischer Absprache kön-
nen Sie dieses auch in den Ge-
schäftsstellen der Hohenloher
Zeitung in Künzelsau oder Öh-
ringen oder in der Geschäfts-
stelle der Kraichgau Stimme in
Eppingen abholen. (eo)

Der französische Markt und
der verkaufsoffene Sonntag
lockten Menschenmassen
nach Heilbronn.
Haben Sie sich unter den
Besuchern als echo-Nach-
barin entdeckt?
Wenn ja, dann kommen Sie
einfach bei uns vorbei: echo
am Mittwoch, Austraße 50,
74076 Heilbronn. Noch bes-
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WITZIG!

DER GROSSVATER
Im Schulsekretariat klingelt
das Telefon. Als die Sekretä-
rin des Rektors abhebt, mel-
det sich am anderen Ende
eine sehr schlecht zu verste-
hende Person. Und diese

Person sagt zu ihr: „Hallo, i
möchde bidde den Pedr Mül-
ler für heid für den kombledde
Underrichd endschuldige, er
hedd no wirklich a saumaes-
sich schlimme Erkäldung!“
Die Sekretärin fragt noch mal
nach: „Und wer, wenn i frage
darf, sind Sie noh bidde?“
Nach kurzem zögern antwor-
tet die Stimme: „I ben moi
Großvadder!“

PREMIERENPROBE DES FREUNDESKREISES SÜDDEUTSCHER ALPHORNBLÄSER IN BRETZFELD-SIEBENEICH

„Was für eine Power!“„Was für eine Power!“
38 MUSIKER BRINGEN
DIE HALLE DES
WEINGUTS WEIBLER
ZUM VIBRIEREN.
VON GUSTAV DÖTTLING

und Jazz oder Klassisches von
Mozart und Bach. „Wir waren
im Blasmusikverband Baden-
Württemberg nicht mehr glück-
lich“, erzählt Wiedenbauer. Der
gebürtige Bayer ist seit 1991
Alphornbläser und hat ein eige-
nes Alphorn-Ensemble, die
„Schwäbischen Franken“.

Sieben Gründer haben sich
im Januar in Heilbronn getrof-
fen und beschlossen den
Freundeskreis zu bilden. Der

punkt: zwischen 1.500 und
3.000 Euro.

„Mit den traditionellen Alp-
hornsignalen haben sich die
Hirten auf den Almen verstän-
digt“, sagt Denninger, der
selbst Stücke für Alphorn kom-
poniert, die ursprüngliche Ver-
wendung des Instruments. Das
Alphorn sei mit den Luren der
Wikinger verwandt.

Heute spielen die Bläser
Walzer, Marsch, Polka, Swing

und Dirigent Ralf Denninger
aus Bad Friedrichshall-Dutten-
berg. „Das Alphorn wird inzwi-
schen weltweit gespielt“, er-
zählt Denninger.

Die 3,64 Meter langen In-
strumente zählen zu den Na-
turholztrompeten und sind aus
Fichten- Tannen- und Erlenholz
gefertigt. Die Krümmung des
Trichters folgt der natürlichen
Krümmung des Holzes aus
dem Sie gefertigt sind. Kosten-

aus ganz Süddeutschland bei
ihrer ersten gemeinsamen Pro-
be am Sonntag als erstes an-
stimmen. „Was für eine
Power“, sagt Landwirt und
Winzer Rolf Weibler erstaunt,
der den Alphornbläsern seine
Veranstaltungshalle für Proben
zur Verfügung stellt.

Initiatoren des Freundes-
kreises Süddeutscher Alp-
hornbläser (FSA) sind Martin
Wiedenbauer aus Heilbronn

Sie bringen mit ihren Instru-
menten die ganze Veranstal-
tungshalle des Weinguts Weib-
ler in Bretzfeld-Siebeneich zum
Vibrieren. „Dank“ heißt der
Choral, den 38 Alphornbläser

zählt inzwischen 88 Mitglieder
und hat Ende März bereits eine
CD eingespielt. Wiedenbauer:
„Ein Verein wollen wir aber
nicht werden.“ Am Sonntag ka-
men die am weitesten ange-
reisten Alphornfreunde aus
Gernsbach im Schwarzwald,
aus Baar bei Augsburg oder –
wie Jürgen Schatz und seine
Familie – aus Wald bei Sigma-
ringen. Er schwärmt: „Es ist
einfach ein anderer Klang, der

sich viel stärker auf den Körper
überträgt.“ Grazia Biemmi aus
Weinsberg ist Mitglied bei den
Schwäbischen Franken und
spielt seit vier Jahren Alphorn.
„Das hat mir schon als Kind ge-
fallen.“ Den Ausschlag habe
der 80. Geburtstag von Papst
Benedikt in Rom gegeben. „Da
musste ich hinter der Absper-
rung bleiben und die Alphorn-
bläser durften vor dem Papst
spielen.“

Volles Rohr: die Musiker des Freundeskreises Süddeutscher Alphornbläser. Foto: Gustav Döttling
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in Ihrer Anzeige!
Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem 

Medienverkäufer unter Telefon 07131 7866-166
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Kleinanzeigen aufgeben
im echo geht kinderleicht!

Räumen Sie Ihren Speicher auf!

Melden Sie sich auf 
www.echonews.de an. 
a) Klicken Sie auf Ihren 
gewünschten Anzeigenmarkt. 
b) Wählen Sie die passende 
Rubrik für Ihre Anzeige aus. 

Wählen Sie nun eine Vorlage aus 
den vorgegebenen Mustern aus, 
indem Sie auf das Muster 
klicken und dann auf „Weiter“.

1
2 3
Markieren Sie den gewünschten 
Erscheinungstag Ihrer Anzeige. 
Der Anzeigenschluss ist
hierbei schon berücksichtigt.

Anmelden und 

Rubrik auswählen

4
Geben Sie bitte Ihren ge-
wünschten Anzeigentext in die 
dafür vorgesehene Maske ein. 

Anzeigentext 

eingeben

Unter „Vorschau“ können 
Sie Ihre gestaltete Anzeige 
kontrollieren. 
Nehmen Sie eventuelle 
Korrekturen vor und klicken 
Sie dann auf „Weiter“.

5 Anzeigenvorschau

Jetzt können Sie Ihren 
gesamten Auftrag (Auftrags-
daten und Preis) vor Übergabe 
noch einmal prüfen. 

6 Auftragskontrolle

Als Neukunde geben Sie nun
Ihre persönlichen Daten ein. 
Sie können nun den Auftrag 
reservieren und später buchen 
oder gleich die Buchung ver-
senden. Sie erhalten per E-Mail 
eine Bestätigung und können 
diese ausdrucken. Fertig! 
Vielen Dank für Ihren Auftrag.

7Buchung

Erscheinungstag 

festlegen

Anzeigenmuster 

wählen

Anzeigen einfach online buchen 
in unserem Kleinanzeigen-Onlineshop 
unter www.anzeigen.echonews.de


